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Einführung 
Motivation und Ziele: 

• Einheitliches Vorgehen bei Kalibrierung operationeller LARSIM WHM 

  (vor allem für Hochwasser-Vorhersage) für gesamte LEG wünschenswert 

• Aktualisierung / Fortschreibung vorheriger LUBW-Kalibrieranleitung 

(Modellweiterentwicklung, neue Parameter, weitere Erkenntnisse) 

• Bündelung der Erfahrungen aus Kalibrierung und operationellem Betrieb 

• Bessere Beschreibung der Wirkung von Kalibrierparametern 

• Empfehlungen für einheitliche Ergebnisdarstellung und Dokumentation 

• ABER: Kein Ersatz für Verständnis des Modells! 

Grundlagen: 

• Kalibrieranleitung der LUBW (Bremicker u.a.) 

• Spez. Kalibrier-Leitfaden für Option BODENMODUL Q-TYPEN (LfU RLP)  

• Umfangreiche Erfahrungen der Autoren und ihrer Kollegen 



Inhalt 
Voraussetzung für die Kalibrierung (2 Seiten): 

• Gebietsmodell (Tape12, Bodenparametrisierung, Gerinne …) 

• Meteorologische und hydrologische Eingangsdaten müssen hohe Qualität 

  haben (Problematik: zeitliche und räumliche Inkonsistenz der  

  Abflussmessungen, Zuverlässigkeit der W-Q-Beziehung im  

  Hochwasserbereich, Zeitliche Variabilität der Messnetzdichte …) 

Kalibrierung (Zentraler Bestandteil, 15 Seiten): 

• Detaillierte Beschreibung des Vorgehens mit zahlreichen Ergänzungen 

   gegenüber LUBW (2012) 

Ergebnisdarstellung und Dokumentation (Neu, 4 Seiten): 

• Statistische Maßzahlen 

• Empfehlung für einheitliche und übersichtliche Auswertung 

  und Ergebnisdarstellung 

• Anforderungen zum Umgang mit der Parameterunsicherheit 



Neuerungen bei Kalibrierung 

Kalibrierung – Neuerungen gegenüber LUBW (2012):  

• Startwerte und Ermittlung der Anfangsbedingungen 

• Detailliertere Beschreibung der Parameterwirkung 

• Zahlreiche Beispiele zum effizienten Vorgehen 

• Hinweise auf Fallstricke und Besonderheiten  

• Erweiterung für neue Optionen und neue Parameter 

• Stärkere Fokussierung auf Kalibrierung für den Hochwasserbereich  

• Grobanpassung ohne WD-Nachführung 

• Detailoptimierung für ausgewählte Hochwasser mit WD-Nachführung 

• Optimierung des Wellenablaufs 



Kalibrierung 
• Grundlegende Bedeutung und Anwendungsbereich der Kalibrierparameter 

• Startwerte und übliche Wertebereiche der Kalibrierparameter 

• Ermittlung von Anfangsbedingungen 



Kalibrierung 

Grobanpassung (Bilanz 

und Dynamik), 

Niedrigwasser- und 

Mittelwasserbereich: 
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Kalibrierung 
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Kalibrierung Hochwasserbereich (Hauptaugenmerk): 

• Auswahl von genügend verlässlichen Hochwasserereignissen 

• Simulierte und gemessene Zulaufganglinien (Gewichtung?) 

• Abflussvolumina 

• Gradienten und Dynamik 

• Bedeutung und typischer 

   Verlauf QD und QD2 

• Interaktionen der Parameter 

• Detailanpassung 

   Ereignisse…. 



Kalibrierung 
Umgang mit Besonderheiten: 

• Bauwerke (Rückhaltebecken, Verzweigungen …)  

• Karsteinflüsse 

• Städte und versiegelte Flächen 

Schneekalibrierung: 

• Separates Kapitel  

• Je nach Bedeutung von Schnee im Gebiet 



Zusammenfassung 

• Kalibrier-Leitfaden ersetzt nicht Kalibrier-Erfahrung 

• Detaillierte Modellkenntnisse zu Algorithmen und 

Parameterinteraktion bleiben unabdingbar 

• Kalibrierung + Darstellung werden stärker vereinheitlicht, 

erleichtert und (hoffentlich) verbessert 

Verfügbar : 

http://hmdblog.rlp.de/luwg/larsim/ 

Rubrik: Allgemein 

http://hmdblog.rlp.de/luwg/larsim/
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